«@Ws BERUFSLEXIKON

Das Berufslexikon ist ein Online-Informationstool des AMS und bietet umfassende Berufsinformationen zu
fast 1.800 Berufen in Osterreich. Informieren Sie sich unter www.berufslexikon.at zu Berufsanforderungen,
Beschaftigungsperspektiven und Einstiegsgehaltern sowie zu Aus- und Weiterbildungsmdglichkeiten.

Fachfrau/Fachmann fur
Bahnreise- und Mobilitatsservice
Fachkraft fur Bahnreise-
und Mobilitatsservice

@ Lehrzeit: 3 1/2 Jahre.
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HINWEIS

ACHTUNG: Dieser Lehrberuf wurde am 1.5.2022 zusatzlich zum bestehenden Lehrberuf
"Mobilitatsservicekaufmann/-frau" eingerichtet. Er wird zunachst als befristeter Ausbildungsversuch gefuhrt; der
Eintritt in die Lehre ist vorlaufig bis 30. Juni 2026 mdoglich.

Anders als der 3-jahrige Lehrberuf "Mobilitatsservicekaufmann/-frau" umfasst der 3 1/2-jahrige Lehrberuf
"Fachmann/Fachfrau (Fachkraft) fir Bahnreise- und Mobilitatsservice" auch eine Zugbegleiter/in-Ausbildung
gemal der Eisenbahn-Eignungs- und Prufungsverordnung (Inhalte: Betriebsdienst, Fahrzeugsicherung,
Bremsprobe, Fahrtvorbereitung, Verschub, Zugraumung, Zugbegleitung, Erste Hilfe) sowie eine starkere
Vermittlung von sozialen, wirtschaftlichen und digitalen Kompetenzen. Die Lehrabschlussprifung im Lehrberuf
"Mobilitatsservicekaufmann/-frau" ersetzt die Lehrabschlussprifung im Lehrberuf "Fachkraft fur Bahnreise-
und Mobilitatsservice", wenn erganzend die Zugbegleiter/in-Ausbildung gemal der Eisenbahn-Eignungs- und
Prufungsverordnung (BGBI.II-Nr.31/2013) nachgewiesen wird.
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TATIGKEITSMERKMALE

Fachleute fiir Bahnreise- und Mobilitatsservice arbeiten bei Bahnunternehmen (z.B. OBB - Osterreichische
Bundesbahnen, Landesbahnen, Privatbahnen), wo sie sowohl im Fahrdienst als Zugbegleitpersonen als

auch im Schalterbereich bzw. in den Kundenlokalen tatig sind. Ihre Hauptaufgaben liegen in der Betreuung

der Kundinnen und Kunden. Der neue Lehrberuf kombiniert kaufmannische Inhalte mit der Zugbegleiterin-
Ausbildung gemal der Eisenbahn-Eignungs- und Prifungsverordnung, wobei besonderer Wert auf die Vermittlung
sozialer, wirtschaftlicher und digitaler Kompetenzen gelegt wird. Die fachlichen Kompetenzbereiche sind
"Sicherheitsorientierte Zugbegleitung", "Kundinnen-Information und -Betreuung", "Vertrieb", "Marketing und E-
Commerce" und "Office-Management".

Sicherheitsorientierte Zugbegleitung:

In der Zugbegleitung ("Betriebsdienst") sind die Fachleute fur Bahnreise- und Mobilitatsservice in erster

Linie Ansprechpersonen flr die Kundinnen wahrend der Zugfahrt. Am Beginn einer Zugfahrt fiihren sie die
Fahrtvorbereitung durch, indem sie die Zugdaten erfassen, die betrieblichen Zugpapiere erstellen bzw. iberprifen
und die Zugpapiere mit den streckenbezogenen betrieblichen Unterlagen abgleichen. Sie kontrollieren die
Fahrscheine der Bahnreisenden, beantworten ihre Fragen, helfen ihnen beim sachgerechten Verstauen des
Gepacks (Koffer, Fahrrader usw.) und greifen ein, wenn Probleme oder Notfalle auftreten. Ein Schwerpunkt der
Ausbildung ist die Unfallverhitung und das Notfallmanagement, wobei vor allem das Freihaltung von Durchgange,
die Zugraumung, das fachgerechte Verhalten im Brandfall, der richtige Umgang mit beschadigten elektrischen
Leitungen und Geraten und natirlich die Erste-Hilfe-MaBnahmen vermittelt und getbt werden. Die Fachleute

fur Bahnreise- und Mobilitatsservice wirken auch bei Kontrollen der Zugbremsen bzw. bei den Bremsproben

mit und melden die Ergebnisse an die zustandigen Stelle. Sie beherrschen die Fahrzeugsicherung (Entsicherung
und Kupplung der Schienenfahrzeuge, Sicherung der Fahrzeuge), die Durchfihrung von Verschubarbeiten
(Bedienung von Weichen, Signalkenntnisse fur den Verschubdienst), die Anwendung von Signalvorschriften und die
Signalibermittlung.

KundInnen-Information und -Betreuung:

Ein zentraler Aufgabenbereich der Fachleute fur Bahnreise- und Mobilitatsservice ist die Information und
Betreuung der Kundinnen sowohl im Zugbegleitdienst als auch in den Kundinnen-Lokalen. Sie informieren und
beraten die Kundinnen Uber die Angebote des Bahnbetriebs, die Fahrplane, die Verkehrsanbindungen, die Ticket-
Preise usw., wobei haufig gute Englisch-Kenntnisse erforderlich sind! Sie beantworten die Kundinnen-Anfragen
sowohl im persénlichen Gesprach als auch telefonisch oder schriftlich, wobei sie versuchen, méglichst gut auf

die speziellen Bedurfnisse der Kundinnen einzugehen. Weiters Uberreichen sie - soweit vorhanden - betriebliche
Informations- und Werbematerialien. Und schlief3lich gehort auch der kompetente Umgang mit Beschwerden und
Reklamationen zu ihren Aufgaben in diesem Bereich.

Vertrieb:

Fachleute flr Bahnreise- und Mobilitatsservice verkaufen Tickets, Reisearrangements, Platzreservierungen und
sonstige Angebote des Bahnunternehmens, hauptachlich im Schalterdienst, aber auch im Zugbegleitdienst. Sie
fuhren Verkaufsgesprache, sorgen dabei fir eine eingehende Beratung und Servicierung der Kundinnen und
erstellen ihnen individuelle Angebote. Sie kassieren die Verkaufspreise und wickeln den Zahlungsverkehr ab. Im
Zugbegleitdienst kontrollieren sie die Tickets oder verkaufen diese, falls der Fahrgast noch keine besitzt; auch die
Einhebung von Strafzahlungen bei Schwarzfahrern ist hier immer wieder erforderlich.

Marketing und E-Commerce:

Fachleute fur Bahnreise- und Mobilitatsservice wirken auch an den MalBnahmen des Bahnunternehmens zur
Verkaufsférderung mit, also z.B. an der Werbung oder am Internetauftritt (z.B. in Social-Media-Kanalen). Sie
arbeiten am betrieblichen AuRRenauftritt mit, indem sie betriebliche Kommunikationsmittel gestalten (z.B.
elektronische Kommunikationsmittel und Informationsblatter zu betrieblichen Angeboten), Texte erstellen
und Formatierungs- und Gestaltungsarbeiten an diesen Materialien durchfihren. Dazu gehoért auch die
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zielgruppengerechte Kommunikation mit Kundinnen und die fachgerechte Nutztung des betrieblichen E-
Commerce-Systems (Vertrieb/Verkauf im Internet).

Office-Management:

Fachleute fur Bahnreise- und Mobilitatsservice haben auch zahlreiche Aufgaben im Buro ("Office") zu erledigen.
Sie erledigen die Korrespondenz (Schriftverkehr mittels Briefen, E-Mails usw.) mit internen und externen Personen,
wobeij sie die Texte gemal3 den Vorgaben des Unternehmens gestalten (z.B. gemald dem Corporate Design =
einheitliche Gestaltung von Briefpapier, Flyern, Plakaten, Webseiten, Social-Media-Kanale usw.). Sie erledigen

den Posteingang und Postausgang und Ubernehmen organisatorische Aufgaben wie etwa Terminplanung und
Organisierung von Besprechungen, Meetings und Dienstreisen fiir die Vorgesetzten.

SIEHE AUCH

. Mobilitatsservicekaufmann/-frau (Lehre)

ANFORDERUNGEN

C Fingerfertigkeit: Arbeiten am Computer (Maschinschreiben);

. Sehvermadgen: Bildschirmarbeit;

. mathematisch-rechnerische Fahigkeit: Berechnen der Reisekosten, Kassieren von Rechnungsbetragen;

. Organisationstalent: Organisieren und Zusammenstellen von Verkehrsverbindungen und Reisen;
Terminmanagement im Blrobereich;

c Kontaktfahigkeit: Beraten, Informieren und Betreuen der Kundinnen; Behandeln von Beschwerden/
Reklamationen;

. Fahigkeit zur Zusammenarbeit: Arbeiten im Team;

. Sprachfertigkeit mundlich: Informieren und Beraten der Kundinnen; verstandliches Sprechen von
Durchsagen im Zug;

. Sprachfertigkeit schriftlich: Schriftverkehr (Briefe, E-Mails); Verfassen von Informations- und
Werbetexten;

C Reaktionsfahigkeit: rasches Eingreifen bei Notfallen und in Gefahrensituationen im Zugbegleitdienst;

. Merkfahigkeit: Merken von aktuellen Angeboten und haufig genutzten Verbindungen.

BESCHAFTIGUNGSMOGLICHKEITEN

Betriebe/Lehrbetriebe:
Fachleute fiir Bahnreise- und Mobilitatsservice arbeiten bei Bahnunternehmen (z.B. OBB - Osterreichische
Bundesbahnen, Landesbahnen, Privatbahnen).

Lehrstellensituation:

Da der Lehrberuf "Bahnreise- und Mobilitatsservicefachkraft" erst seit 1.5.2022 besteht, kann die
Lehrstellensituation noch nicht eindeutig abgeschatzt werden. Im ersten Jahr seines Bestehens hatte der Lehrberuf
insgesamt 42 Lehrlinge (28 davon in Wien). Im Jahr 2023 waren es schon mehr als doppelt so viele, namlich 88 (57
davon in Wien). Ob dieser Trend anhalt, wird sich zeigen.

Unterschiede nach Geschlecht:

Dieser Lehrberuf wird derzeit Uberwiegend von Frauen erlernt; von den ersten Lehrlingen dieses Berufs waren
zwei Drittel Frauen, ein Drittel Manner. Zuletzt hat der Anteil der Mannern aber zugenommen und liegt jetzt schon
bei 45 Prozent.
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AUSSICHTEN

Berufsaussichten:
Ausbildung und Beschaftigung der Fachleute fur Bahnreise- und Mobilitatsservice konzentrieren sich stark auf die
OBB. Die Beschéftigungsaussichten hangen daher von der wirtschaftlichen Entwicklung der OBB ab.

Beschaftigungsaussichten:

Aufgrund der fundierten kaufmannischen Ausbildung gibt es auch Beschaftigungsmdoglichkeiten in anderen
kaufmannischen Bereichen oder in Reiseburos. Insgesamt wird sich die Beschaftigung daher voraussichtlich
gunstig entwickeln.

AUSBILDUNGEN

aus dem Ausbildungskompass

Wien
Lehre Bahnreise- und Mobilitatsservice (Lehre)

Berufsschule fir Handel und Reisen
Adresse: 1150 Wien, HitteldorferstraBe 7-17
Webseite: https://www.bshr.at/

WEITERBILDUNG

Das Berufsforderungsinstitut (BFl) und das Wirtschaftsforderungsinstitut (WIFI) bieten fur viele Teilbereiche
des Lehrberufs "Fachmann/-frau (Fachkraft) fir Bahnreise- und Mobilitatsservice" Weiterbildungskurse an,

z.B. EDV, betriebliches Rechnungswesen, Fremdsprachen. Auch die Kammer fur Arbeiter und Angestellte (AK)
und die Volkshochschulen haben einschlagige kaufmannische Weiterbildungsmaoglichkeiten im Programm. Die
Bahnunternehmen selbst fiihren ebenfalls innerbetriebliche Kurse oder Seminare zur kaufmannischen und
sonstigen Weiterbildung durch. Im EDV-Bereich gibt es haufig Einschulungsseminare der Computerfirmen.

AUFSTIEG

Aufstiegsmaoglichkeiten:

Fachleute fur Bahnreise- und Mobilitatsservice kdnnen zu Abteilungsleiterinnen im Kundenbereich, im
Planungsbereich und im Marketingbereich aufsteigen.

Selbststandige Berufsausiibung:

Die Moglichkeit einer selbststandigen Berufsausibung (als Gewerbeinhaberln, Pachterin oder
Geschaftsfuhrerin) besteht fir Fachleute fir Bahnreise- und Mobilitatsservice im reglementierten Gewerbe
"Fremdenfuhrerin" (Befahigungsnachweis erforderlich).

Weiters kdnnen Fachleute fur Bahnreise- und Mobilitatsservice in den freien Gewerben "Reisebetreuung" oder im
"Handelsgewerbe" tatig sein. Ein freies Gewerbe erfordert keinen Befdhigungsnachweis, sondern lediglich eine
Anmeldung bei der Gewerbebehorde.

Seite 4von 8 | AMS Berufslexikon - Lehrberufe | www.ams.at/berufslexikon


https://www.ausbildungskompass.at/ausbildungsliste?startsearch=1&be=3766
https://www.ausbildungskompass.at/ausbildung108153
https://www.bshr.at/
http://www.ams.at/berufslexikon

Fachfrau/Fachmann fiir Bahnreise- und Mobilitatsservice
Fachkraft fiir Bahnreise- und Mobilitatsservice @@s BERUFSLEXIKON

VERGLEICHBARE SCHULEN

Folgende berufsbildende Schulen bieten teilweise eine dhnliche Ausbildung wie der Lehrberuf:

Normalformen (fir 14-Jahrige):

. Handelsschule

. Handelsakademie

. Fachschule fur wirtschaftliche Berufe

. Hohere Lehranstalt flr wirtschaftliche Berufe

. Sonstige berufsbildende Schulen mit kaufmannischen Ausbildungsinhalten

Sonderformen (fur Erwachsene), die auch als Weiterbildung fiir Lehrabsolventinnen geeignet sind:

. Handelsakademie fur Berufstatige

. Aufbaulehrgang fur Handelsakademien

. Kolleg an Handelsakademien

. Aufbaulehrgang fur wirtschaftliche Berufe
. Kolleg fur wirtschaftliche Berufe

Schulen im Bereich TOURISMUS: Siehe beim Lehrberuf "Hotel- und Gastgewerbeassistentin"”

VERWANDTE LEHRBERUFE

Verwandte Lehrberufe LAP-Ersatz*
Archiv-, Bibliotheks- und Informationsassistentin nein
Assistentln in der Sicherheitsverwaltung nein
Bankkaufmann/-frau nein
Betriebsdienstleisterin nein
Betriebslogistikkaufmann/-frau nein
Buch- und MedienwirtschafterIn - Buch- und Musikalienhandel nein
Buch- und MedienwirtschafterIn - Buch- und Pressegrol3handel nein
Buch- und MedienwirtschafterIn - Verlag nein
Burokaufmann/-frau ja<
Drogistin nein
E-Commerce-Kaufmann/-frau nein
Einkauferin nein
Einzelhandelskaufmann/-frau - Schwerpunkt Allgemeiner Einzelhandel nein
Einzelhandelskaufmann/-frau - Schwerpunkt Baustoffhandel nein
Einzelhandelskaufmann/-frau - Schwerpunkt Einrichtungsberatung nein
Einzelhandelskaufmann/-frau - Schwerpunkt Eisen- und Hartwaren nein
Einzelhandelskaufmann/-frau - Schwerpunkt Elektro-Elektronikberatung nein
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Verwandte Lehrberufe LAP-Ersatz*
Einzelhandelskaufmann/-frau - Schwerpunkt Feinkostfachverkauf nein
Einzelhandelskaufmann/-frau - Schwerpunkt Gartencenter nein
Einzelhandelskaufmann/-frau - Schwerpunkt Kraftfahrzeuge und Ersatzteile nein
Einzelhandelskaufmann/-frau - Schwerpunkt Lebensmittelhandel nein
Einzelhandelskaufmann/-frau - Schwerpunkt Parfimerie nein
Einzelhandelskaufmann/-frau - Schwerpunkt Schuhe nein
Einzelhandelskaufmann/-frau - Schwerpunkt Sportartikel nein
Einzelhandelskaufmann/-frau - Schwerpunkt Telekommunikation nein
Einzelhandelskaufmann/-frau - Schwerpunkt Textilhandel nein
Einzelhandelskaufmann/-frau - Schwerpunkt Uhren- und Juwelenberatung nein
Eventkaufmann/-frau nein
Finanz- und Rechnungswesenassistentin nein
Finanzdienstleistungskaufmann/-frau nein
GrolRhandelskaufmann/-frau nein
Hotel- und Gastgewerbeassistentin nein
Hotel- und Restaurantfachmann/-frau nein
Hotelkaufmann/-frau (Lehrberuf) nein
Immobilienkaufmann/-frau - Schwerpunkt Bautrager nein
Immobilienkaufmann/-frau - Schwerpunkt Makler nein
Immobilienkaufmann/-frau - Schwerpunkt Verwalter nein
Industriekaufmann/-frau nein
Kanzleiassistentln - Schwerpunkt Notariatskanzlei nein
Kanzleiassistentin - Schwerpunkt Rechtsanwaltskanzlei nein
Medizinproduktekaufmann/-frau nein
Mobilitatsservice ja<>
Personaldienstleistungskaufmann/-frau nein
Pharmazeutisch-kaufmannisch(er/e) Assistentin nein
Reisebulroassistentin nein
Speditionskaufmann/-frau nein
SpeditionslogistikerIn nein
Sportadministratorin nein
Steuerassistentin nein
Versicherungskaufmann/-frau nein
Verwaltungsassistentin nein

* LAP-Ersatz = Lehrabschlussprufungs-Ersatz
< Die LAP im beschriebenen Lehrberuf ersetzt die LAP des verwandten Lehrberufs.
> Die LAP des verwandten Lehrberufs ersetzt die LAP im beschriebenen Lehrberuf.

<> Wechselseitiger Ersatz der LAP zwischen beschriebenem und verwandtem Lehrberuf.
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LEHRLINGSENTSCHADIGUNG (LEHRLINGSEINKOMMEN)

Kollektivvertragliche Mindest-Satze, alle Betrage in Euro
Brutto: Wert VOR Abzug der Abgaben (Versicherungen, Steuern)

Kollektivvertrag gultig ab
Eisenbahnunternehmen: OBB (Osterreichische Bundesbahnen) - wochentliche Arbeitszeit von 01.12.2024
38,5 Stunden (Angestellte+Arbeiter)
1. Lehrjahr: 890
2. Lehrjahr: 970
3. Lehrjahr: 1.297
4. Lehrjahr: 1.747
Eisenbahnunternehmen: Landerbahnen, 6ffentliche Privatbahnen - wochentliche Arbeitszeit 01.12.2024
von 40 Stunden (Angestellte+Arbeiter)
1. Lehrjahr: 903
2. Lehrjahr: 1.003
3. Lehrjahr: 1.343
4. Lehrjahr: 1.815
Gesamt (inkl. Doppellehren)
Anzahl der Lehrlinge
100
le.A.
B0
&0
kA
40
20
kA, kA, kA kA, kA, kA kA, .
2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023
weiblich  m mannlich
Anz./Jahr 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023
mannlich k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. 15 40
weiblich k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. 27 48
gesamt k.A. k.A. K.A. k.A. k.A. K.A. k.A. k.A. 42 88
Frauenanteil k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. k.A. kA.| 643% 54,5%

Quelle: WKO - Wirtschaftskammer Osterreich

DURCHSCHNITTLICHES BRUTTOEINSTIEGSGEHALT

€1.910,- bis k.A. *
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* Die Gehaltsangaben entsprechen den Bruttogehaltern bzw Bruttoléhnen beim Berufseinstieg. Achtung: meist beziehen

sich die Angaben jedoch auf ein Berufsbindel und nicht nur auf den einen gesuchten Beruf. Datengrundlage sind die
entsprechenden Mindestgehélter in den Kollektivvertragen (Stand: 2023). Eine Ubersicht Gber alle Einstiegsgehélter finden Sie
unter www.gehaltskompass.at. Mindestgehalt flr Berufseinsteigerinnen It. typisch anwendbaren Kollektivvertdgen. Die aktuellen
kollektivvertraglichen Lohn- und Gehaltstafeln finden Sie in den Kollektivvertrags-Datenbanken des Osterreichischen
Gewerkschaftsbundes (OGB) (http://www.kollektivvertrag.at) und der Wirtschaftskammer Osterreich (WKO) (http://
www.wko.at/service/kollektivvertraege.html).

IMPRESSUM

Fiir den Inhalt verantwortlich:

Arbeitsmarktservice

Dienstleistungsunternehmen des &6ffentlichen Rechts
Treustral3e 35-43

1200 Wien

E-Mail: ams.abi@ams.at

Stand der PDF-Generierung: 19.11.24
Die aktuelle Fassung der Berufsinformationen ist im Internet unter www.berufslexikon.at verfugbar!

Seite 8 von 8 | AMS Berufslexikon - Lehrberufe | www.ams.at/berufslexikon


http://www.gehaltskompass.at
http://www.kollektivvertrag.at
http://www.kollektivvertrag.at
http://www.wko.at/service/kollektivvertraege.html
http://www.wko.at/service/kollektivvertraege.html
mailto:ams.abi@ams.at
https://www.berufslexikon.at
http://www.ams.at/berufslexikon

	Inhalt
	Hinweis
	Tätigkeitsmerkmale
	Siehe auch
	Anforderungen
	Beschäftigungsmöglichkeiten
	Aussichten
	Ausbildungen
	aus dem Ausbildungskompass
	Wien
	Lehre Bahnreise- und Mobilitätsservice (Lehre)



	Weiterbildung
	Aufstieg
	Vergleichbare Schulen
	Verwandte Lehrberufe
	Lehrlingsentschädigung (Lehrlingseinkommen)
	Lehrlingsstatistik
	Gesamt (inkl. Doppellehren)

	Durchschnittliches Bruttoeinstiegsgehalt
	Impressum

